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«Anleg
ernr»    

Katja Nehrbaß 
Telefon  (040) 32 82-58 0 
Telefax  (040) 32 82-58 99 
e-mail: knehrbass@mmwarburg.com  

Hamburg, den 13. August 2007  

MS Powhatan GmbH & Co. KG / Tranche 2001 
abweichende Unterschiedsbetragsverteilung   

«Briefliche_Anrede», 
«Briefl_Anr_2»,  

als Anlage übersenden wir Ihnen das uns zugegangene Schreiben der Ernst & Young AG 
Steuerberatungsgesellschaft vom 31. Juli 2007 zu Ihrer Kenntnisnahme.  

Das Finanzamt hat seit Übergang zur Tonnagebesteuerung zum 01. Januar 2002 die Vertei-
lung der Unterschiedsbeträge der Fremdwährungsdarlehen nicht erklärungsgemäß durchge-
führt. Die Verteilung wurde von der Finanzverwaltung nach Kapitalanteilen vorgenommen, 
ohne die im Gesellschaftsvertrag aufgeführte Kapitalkontengleichstellung zu berücksichtigen. 
Gegen die Feststellungsbescheide ab dem Jahr 2002 hat die Steuerberatungsgesellschaft Ein-
spruch eingelegt.  

Gern möchten wir Sie anhand einer Beispielrechnung über die Veränderungen der zu berück-
sichtigenden steuerlichen Beträge informieren.  

Jahr 2002: Musterbeteiligung von EUR 100.000,00 der Tranche 2001   

Beträge lt. 
Ergebnis nach  
Schiffsraum 

Ergebnis Auflösung 
Unterschiedsbetrag  

zu berücksichtigende  
Einkünfte gem. § 5a EStG 

Steuererklärung 522,76 -103,15 419,61 
Finanzamt 522,76

 

447,86

 

970,62

 

Differenz 0,00 551,01 -551,01 

 

ab dem Jahr 2003: Musterbeteiligung von EUR 100.000,00 der Tranche 2001   

Beträge lt. 
Ergebnis nach  
Schiffsraum 

Ergebnis Auflösung 
Unterschiedsbetrag  

zu berücksichtigende  
Einkünfte gem. § 5a EStG 

Steuererklärung 522,76 -127,52 395,24 
Finanzamt 522,76

 

447,86

 

970,62

 

Differenz 0,00 575,38 575,38 

      



   
Seite 2 des Schreibens vom 13. August 2007  

Die Ihnen ab dem Wechsel zur Tonnagebesteuerung übersandten Steuermitteilungen resultie-
ren aus der Steuererklärung der Gesellschaft. Diese spiegelt die Rechtsauffassung der Fonds-
geschäftsführung wider und basiert auf dem Gesellschaftsvertrag.   

Bis zur vollständigen Tilgung des Darlehens werden die in diesem Schreiben genannten Dif-
ferenzen zwischen der Veranlagung des Finanzamts und der von uns erstellten Mitteilungen 
auftreten.  

Wir möchten Sie darauf hinweisen, daß - sofern positiv über den Einspruch entschieden wird - 
der erstattete Betrag mit 6% verzinst wird.    

Für Rückfragen stehen wir jederzeit gern zur Verfügung.   

Mit freundlichen Grüßen  

M.M.Warburg & CO 
Schiffahrtstreuhand GmbH  

 








